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Merkblatt neue Mitgliederstruktur 
Neue Mitgliederkategorie Inklusion 
Per 1. Januar 2027 führt der Schweizerische Turnverband (STV) die Mitgliederkategorie „Inklusion“ ein. 

Mit dieser Kategorie verfolgt der STV das Ziel, Inklusion strategisch und strukturell im Verband zu verankern 
sowie die Weiterentwicklung inklusiver Angebote und Rahmenbedingungen innerhalb des STV zu 
unterstützen. 

Die Erfassung erfolgt im Rahmen der ordentlichen Mitgliederadministration. Die Kategorie Inklusion dient 
insbesondere dazu: 

• geeignete Rahmenbedingungen für inklusive Angebote zu schaffen,  
• bestehende Angebote und Strukturen weiterzuentwickeln,  
• statistische Grundlagen für die Verbandsentwicklung zu erhalten,  
• sowie die strategische Verankerung von Inklusion innerhalb des STV zu unterstützen.  

Die Angaben erfolgen auf Vertrauensbasis. Es werden keine medizinischen Nachweise oder Unterlagen 
verlangt. 

Erfassung durch die Vereine 
Die Zuweisung zur Kategorie Inklusion erfolgt durch den Verein innerhalb des Mitgliederverwaltungssystems 
des STV. 

Voraussetzung für die Erfassung sind: 
1. die Zuordnung zur Mitgliederkategorie „Inklusion“,  
2. die Bestätigung einer dauerhaften Beeinträchtigung,  
3. die ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung besonders schützenswerter Personendaten,  
4. sowie die Angabe der Art der Beeinträchtigung innerhalb allgemeiner funktionaler Kategorien.  

Die Angabe der Beeinträchtigungsart erfolgt ausschliesslich in allgemeiner Form: 
• Körperliche Beeinträchtigung  
• Sinnesbeeinträchtigung  
• Intellektuelle Beeinträchtigung  
• Psychosoziale / psychische Beeinträchtigung  
• Mehrfachbeeinträchtigung  

Es werden ausdrücklich keine Diagnosen oder medizinischen Detailinformationen erhoben. Die Angaben 
dienen ausschliesslich der administrativen Führung der Kategorie Inklusion sowie der Weiterentwicklung 
inklusiver Angebote und Strukturen innerhalb des STV. 

Nach aussen beziehungsweise gegenüber Dritten wird ausschliesslich die Zugehörigkeit zur 
Mitgliederkategorie „Inklusion“ ausgewiesen. Weitere Angaben zur Beeinträchtigung werden nicht 
weitergegeben. 

Erfassungsprozess und Verantwortung der Vereine 
Die Erfassung erfolgt durch den jeweiligen Verein im Mitgliederverwaltungssystem des STV. Voraussetzung 
für die Zuweisung zur Kategorie „Inklusion“ ist eine vorgängige Einwilligung des betroffenen Mitglieds 
beziehungsweise der gesetzlichen Vertretung. 
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Der Verein ist verpflichtet, die betroffene Person transparent über Zweck und Umfang der Datenbearbeitung 
zu informieren und sicherzustellen, dass die Einwilligung ordnungsgemäss eingeholt wird. Es dürfen keine 
zusätzlichen medizinischen Unterlagen verlangt werden. 

Mitglieder haben die Möglichkeit, ihre Angaben über mySTV einzusehen und – soweit vorgesehen – selbst zu 
verwalten und insbesondere auch zu löschen 

Datenschutz und Datensicherheit 
Angaben zur Beeinträchtigung gelten gemäss revidiertem Schweizer Datenschutzgesetz (DSG) als besonders 
schützenswerte Personendaten. Der STV bearbeitet diese Daten mit erhöhter Sorgfalt und unter Anwendung 
geeigneter technischer und organisatorischer Sicherheitsmassnahmen. Es exisitert eine entsprechende 
Datenschutzfolgeabschätzung. 

Die Daten werden ausschliesslich für die administrative Führung der Kategorie Inklusion sowie zur 
Weiterentwicklung inklusiver Angebote innerhalb des STV verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 
Insbesondere werden die Daten nicht zu kommerziellen Zwecken genutzt und nicht für Marketing oder 
externe Kommunikation verwendet. 

Der Zugriff auf diese Angaben ist auf jene Personen beschränkt, die diese Informationen zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben zwingend benötigen (Need-to-know-Prinzip). Die Bearbeitung erfolgt zweckgebunden und 
verhältnismässig. 

Aufbewahrung und Rechte der betroffenen Personen 
Die Daten werden grundsätzlich für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. Nach Beendigung der 
Mitgliedschaft werden besonders schützenswerte Angaben gelöscht oder anonymisiert, sofern keine 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 

Betroffene Personen haben gemäss Datenschutzgesetz insbesondere das Recht auf Auskunft, Berichtigung, 
Einschränkung der Bearbeitung sowie Löschung im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten. Eine erteilte 
Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Ein Widerruf kann zur Folge 
haben, dass die Führung in der Mitgliederkategorie „Inklusion“ nicht aufrechterhalten werden kann. 
 

 


